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Anlage 3 

Masterstudiengänge „Psychologie“ und „Psychologie mit dem Schwerpunkt Klinische 
Psychologie und Psychotherapie“ 

 

Die Rangfolge der Bewerberinnen und Bewerber wird durch eine Messzahl bestimmt, die aus den folgenden 
Kriterien gebildet wird: 

a) Für die Note des für den Masterstudiengang vorausgesetzten Studienabschlusses werden folgende Punkte 
vergeben: 

Note 1,0:100 Punkte Note 1,1:98 Punkte Note 1,2:96 Punkte Note 1,3:94 Punkte  
Note 1,4:92 Punkte Note 1,5:90 Punkte Note 1,6:88 Punkte Note 1,7:86 Punkte  
Note 1,8:84 Punkte Note 1,9:82 Punkte Note 2,0:80 Punkte Note 2,1:78 Punkte  
Note 2,2:76 Punkte Note 2,3:74 Punkte Note 2,4:72 Punkte Note 2,5:70 Punkte  
Note 2,6:68 Punkte Note 2,7:66 Punkte Note 2,8:64 Punkte Note 2,9:62 Punkte  
Note 3,0:60 Punkte Note 3,1:58 Punkte Note 3,2:56 Punkte Note 3,3:54 Punkte  
Note 3,4:52 Punkte Note 3,5:50 Punkte Note 3,6:48 Punkte Note 3,7:46 Punkte  
Note 3,8:44 Punkte Note 3,9:42 Punkte Note 4,0:40 Punkte 
 
b) Für besondere Kenntnisse werden maximal 50 Punkte wie folgt vergeben: 
 
1. für den Nachweis von Leistungen im Umfang von mindestens 18 CP aus dem Studienbereich Quantitative 

Methoden/Testtheorie, 
2. für den Nachweis von Leistungen im Umfang von mindestens 20 CP aus dem Bereich der angewandten 
experimentellen Methoden und des wissenschaftlichen Arbeitens in der Psychologie, 

3. für den Nachweis von mindestens drei Anwendungsfächern (Klinische Psychologie, Arbeits- und 
Organisationspsychologie, Pädagogische Psychologie), mit je mindestens 9 CP,  

4. für den Nachweis von Leistungen im Umfang von mindestens 45 CP aus der psychologischen 
Grundlagenausbildung (allgemeine Psychologie, biologische Psychologie, differentielle Psychologie, Entwick-
lungspsychologie und Sozialpsychologie) und 

5. für den Nachweis eines freiwilligen Dienstes (mind. 12 Monate) oder einer fachlich einschlägigen 
abgeschlossenen Berufsausbildung 

 

 


